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Erleichterter Zugang zu wissenschaftlicher  
Literatur: Die SAMW erweitert das Angebot

Damit sie ihre Patienten auf der Basis der aktuellsten 
zur Verfügung stehenden Daten – im Sinne der «evi-
dence-based medicine» – versorgen können, benö-
tigen Ärztinnen und Ärzte den Zugriff auf medizi-
nische Fachzeitschriften und auf Datenbanken, die 
Therapieempfehlungen oder systematische Über-
sichtsarbeiten enthalten. Für niedergelassene Ärztin-
nen und Ärzte, die nicht an eine Instituts- oder 
 Spitalbibliothek angeschlossen sind, ist es allerdings 
oft umständlich oder kostspielig, an Fachliteratur 
heranzukommen. 

Seit 2012 setzt sich die SAMW dafür ein, dass Ärz-
tinnen und Ärzte in der Praxis einen erleichterten 
Zugang zu medizinischer Fachliteratur haben. 

Folgende Angebote bestehen weiterhin:
– Gratis-Zugang zur Cochrane Library;
– ein stark vergünstigtes Einstiegsabonnement für 

UpToDate (190 CHF statt 499 USD für das erste 
Jahr) 

Neues Angebot:
– EbM-Guidelines: Das Online-Abonnement für  

das erste Jahr kostet 75 CHF statt 158 CHF, die 
Kombination von Buch und Online-Abonne-
ment 145 CHF statt 263 CHF.

In der Westschweiz gibt es zusätzlich ein Spezialange-
bot für MedizinstudentInnen sowie Ärztinnen und 
Ärzte in Weiterbildung: ein Gratisabonnement der 
Revue Médicale Suisse während eines Jahres. 
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Cochrane Library
Die Cochrane Collaboration ist ein internationales Netzwerk 
von derzeit ca. 28 000 Forschern, Gesundheitsfachleuten und 
Patienten. Mit der Cochrane Library bietet sie eine unabhän-
gige, evidenzbasierte Informationsquelle an, die aus sieben 
Datenbanken mit hochwertigen Informationen zum Nutzen 
und Schaden therapeutischer und diagnostischer Massnah-
men besteht. Kernstück ist die Cochrane Database of Syste-
matic Reviews mit aktuell über 5000 systematischen Über-
sichtsarbeiten, die nach einer strikten Methodik erstellt und 
fortlaufend aktualisiert werden. Mittels umfassender Such-
funktionen können alle Teilbereiche gleichzeitig durchsucht 
werden. Je nach Bedürfnissen der Nutzer sind Cochrane Re-
views in verschiedenen Formaten verfügbar, vom detaillierten 
Volltext bis zur laienverständlichen Kurzfassung.

UpToDate
UpToDate ist eine Quelle klinischer Informationen auf Abon-
nement-Basis, die von weltweit über 5000 Fachärzten zu-
sammengestellt und aktualisiert wird, um Ärzte auf der Sta-
tion oder in der Praxis mit Evidenz-basierten Antworten auf 
Behandlungsfragen zu versorgen. UpToDate verknüpft ver-
öffentlichte Erkenntnisse mit klinischer Expertise, um die dar-
aus resultierenden Empfehlungen zur Patientenversorgung 
in einem schnell und leicht zu benutzenden Format zur Ver-
fügung zu stellen. Das gleichnamige Unternehmen weist 
alle Werbung und Sponsorschaft zurück, damit der Inhalt 
nicht durch kommerzielle Interessen beeinflusst wird. UpTo-
Date wird von sechs grossen medizinischen Gesellschaften 
als offizielles Ausbildungsprogramm verwendet und von 
Zehntausenden von Spitälern in aller Welt benutzt. 

EbM-Guidelines
Diese Leitlinien entstanden ursprünglich in enger Zusam-
menarbeit mit der wissenschaftlichen Vereinigung der finni-
schen Ärzteschaft und wurden 1989 erstmals publiziert. 
Später erschien eine englische Version, und seit einiger Zeit 
liegt eine deutsche Fassung vor, die auch an die Verhältnisse 
im deutschen Sprachraum angepasst wurde. Der Inhalt wird 
laufend an die neuesten Erkenntnisse adaptiert und nament-
lich auf die «Cochrane Reviews» abgestützt. Am Ende der 
meisten Unterkapitel finden sich Referenzen, so dass man die 
Aussagen überprüfen kann. Die EbM-Guidelines fassen den 
vorhandenen Wissensstand aktuell und übersichtlich zusam-
men. Der angegebene Evidenzgrad liefert dabei den wissen-
schaftlichen Nachweis, wie gut die Wirksamkeit der jeweili-
gen Strategie belegt ist. Wo mangels Studien keine wissen-
schaftliche Evidenz angegeben werden kann, finden sich 
Empfehlungen, die auf sorgfältig geprüfter Erfahrungsevi-
denz beruhen.

Revue Médicale Suisse
Die Revue Médicale Suisse (RMS) ist eine unabhängige wis-
senschaftliche Zeitschrift im Dienst der Fortbildung der 
Westschweizer Ärzteschaft; sie ist indexiert in Medline, EM-
BASE, EMCare und Scopus. Sie beschreibt sich selbst wie 
folgt: «La RMS se veut à la fois un véhicule de l’information 
concernant l’évolution scientifique de la médecine et un lieu 
de partage du savoir au sein de la communauté médicale, 
entre médecins hospitaliers et médecins installés, médecins 
de premier recours et spécialistes. Elle souhaite également 
refléter les contributions des sciences humaines liées à la 
médecine (histoire, droit, éthique, etc.) et offrir un lieu de 
débat à propos de la pratique médicale et de la politique 
professionnelle. La RMS s’adresse aux médecins de premier 
recours, mais aussi aux spécialistes des diverses disciplines 
médicales, aux médecins assistants et chefs de clinique, aux 
étudiants et aux autres professionnels de la santé, soit à la 
communauté médicale francophone dans son ensemble.»

Für diese Angebote kann man sich auf der SAMW-Website (www.samw.ch) 
anmelden unter → Projekte → Fachliteratur:
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